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HEDGINGSTRATEGIEN
FÜR METALLEINKÄUFER
Absicherungsstrategien in volatilen Märkten

TERMINE: 
4.–5. DEZEMBER 2007  

12.–13. FEBRUAR 2008

ORT:
FRANKFURT AM MAIN

SEMINARTHEMEN

GRUNDLAGEN ROHSTOFF- 
UND DEVISENMÄRKTE
_ Basiswissen
_ Arten von börsengehandelten

Derivaten
_ Börsenuniversum

HEDINGVORAUSSETZUNGEN
FÜR EINKAUF UND TREASURY
_ Reporting
_ Materialfluss
_ Korrelationsbetrachtungen

RECHTLICHE 
ASPEKTE
_ Aufsichtsrechtliche Fragen
_ Risikomanagement
_ Vertragsgestaltung mit 

Banken und Hedging

STEUERUNG DER
HEDGINGPOSITION
_ Unterschiedliche Marktphasen
_ Hedgingpositionen im 

betrieblichen Ablauf

BILANZIERUNG DER
HEDGINGPOSITION
_ Steuerliche und bilanzielle

Betrachtung
_ Konstruktion von

Bewertungseinheiten

In Zusammenarbeit mit:



HEDGINGSTRATEGIEN FÜR METALLEINKÄUFER

➔
PROGRAMM
TAG 1 TAG 2

09:30 – ca. 18.00 Uhr

Kaffee- und Mittagspausen werden 
in Absprache mit den Referenten und
Teilnehmern festgelegt

THEMENBEREICH HEDGING (1)

_Ausgangslage und Situation 
Rohstoff- und Devisenmärkte

_Basiswissen Rohstoff- und 
Devisenmärkte

_Basiswissen und Arten von
Hedginginstrumenten

THEMENBEREICH EINKAUF

_Einführung in das Risikomanagement 
beim Einkauf von Rohstoffen

_Durchführung und Implementierung 
von Hedgingprozessen

_Voraussetzungen und kritische
Erfolgsfaktoren

THEMENBEREICH HEDGING (2)

_Aufbau einfacher Hedgingstrategien
_Unterschiede von statischen und 
dynamischen Hedgingstrategien

THEMENBEREICH RECHT

_Welchen Vorteil haben
Vermögensverwaltungsverträge?

_Wie schütze ich mich als Kunde?
_Wie sollten Anlagerichtlinien 
aussehen?

_Worauf muß ich bei einer erfolgs-
abhängigen Vergütung achten?

09:30 – ca. 15:30 Uhr

Kaffee- und Mittagspausen werden 
in Absprache mit den Referenten und
Teilnehmern festgelegt

THEMENBEREICH HEDGING (3)

_Risikomanagement von Hedging-
positionen in unterschiedlichen 
Marktphasen

_Reporting und Steuerung von
Hedgingpositionen im betrieblichen 
Ablauf

THEMENBEREICH BILANZEN

Besonderheiten der Bilanzierung von
Rohstoffgeschäften unter IFRS

_Anwendung der Own-use-exemption 
für Einkaufsverträge

_Besonderheiten des Hedge Accounting 
für Rohstoffe (Natural Hedge,
Portfoliobildung, Proxy Hedging und
Effektivitätsmessung)

_Vorratsbewertung bei Rohstoffhändlern

Special:

Die Teilnehmer des Seminars haben bis zwei Wochen vor
Veranstaltungstermin die Möglichkeit, ihre individuellen
Fragen vorab an die Referenten zu stellen. 

Bitte senden Sie nach Ihrer Anmeldung Ihre Fragen an
conferences@dowjones.com. 

Die Referenten werden, soweit es der Seminarablauf
erlaubt, im Programm auf Ihre Fragen eingehen.

Um einen maximalen Lernerfolg zu ermöglichen, ist die
Teilnehmerzahl begrenzt. 



Thomas Heyden ist Geschäftsführer der Heyden & Steindl GmbH. Zu seinem
Verantwortungsbereich gehören Risikomanagement und Corporate Hedging. Seit mehr
als 15 Jahren beschäftigt er sich mit Fragen des Risikomanagements und Hedging in
den Bereichen Rohstoffe, Devisen, Zinsen und Aktien zunächst bei internationalen
Banken und seit 1997 als selbstständiger Unternehmer. Neben seinem Abschluss als
Diplomkaufmann an der Goethe Universität in Frankfurt ist Herr Heyden europäischer
Finanzanalyst der DVFA (CEFA). Zum Kundenkreis von Heyden & Steindl GmbH gehören
namhafte deutsche und internationale Banken, Industrieunternehmen und Fonds.

Marc R. Steindl ist seit 2004 Geschäftsführer der Heyden & Steindl GmbH. Er zeichnet
verantwortlich für die Bereiche Handel und Systementwicklung von Hedgingmodellen.
Nach seiner Ausbildung zum Bankkaufmann und den Erwerb der Handelslizenzen 
hat Herr Steindl die Verantwortung für die Risikosteuerung des Eigenhandels einer
bedeutenden deutschen Grossbank inne gehabt. Seit nun mehr 14 Jahren ist er
erfolgreich selbstständig tätig in der Steuerung von Handels- und Hedgingpositionen 
für internationale und deutsche Unternehmen. Er betreut bei Heyden & Steindl GmbH
insbesondere Kunden mit diffizilen Anforderungen an komplexe Hedgingstrukturen.

Dr. Lars Immerthal ist Project Manager bei der BrainNet Management Consultants
GmbH in Bonn und ist dort Leiter der Practice Risikomanagement. Er verfügt über
besondere Expertise bei der Definition von Risikomanagementstrategien für das
Supplychainmanagement und den Einkauf und hat sich umfassend mit Governance,
Assetmanagement, Lieferantenmanagement, Prozessen, Controlling und Global 
Sourcing im Rahmen des Risikomanagements auseinandergesetzt. Weiterhin ist 
er Experte für Risikoanalysen der Preisänderungen für Rohstoffe sowie für die
Implementierung von Hedgingstrategien bei mittelständischen Unternehmen und 
Blue Chips in weitgehend den meisten Branchen.

Dr. Henning Starke ist Partner im Frankfurter Büro von SJ Berwin LLP, einer Sozietät
mit über 650 Rechtsanwälten und Steuerberatern in verschiedenen europäischen
Ländern. Er beschäftigt sich vor allem mit Asset Management und berät zahlreiche 
in- und ausländische Kapitalanlagegesellschaften, Banken und Finanzdienstleister.
Neben der Behandlung aufsichtsrechtlicher Fragestellungen konzipiert und strukturiert
er Investmentvehikel aller Art in Deutschland sowie off-shore, insbesondere auch im
Bereich der Hedgefonds und sonstiger alternativer Investments. Dabei beschäftigt 
er sich immer wieder mit Fragen des Hedgings und entsprechender vertraglicher
Gestaltungen.

Dr. Christian Debus ist Partner im Frankfurter Büro von KPMG DT AG und ist dort 
der verantwortliche Partner für den Bereich Finanz- und Tresury-Management. Das
Aufgabengebiet umfasst die Beratung und Prüfung der Finanzabteilungen großer 
und mittelständischer Industrie- und Handelsunternehmen hinsichtlich der 
Organisation, Prozesse, Methoden und Systeme im Finanzmanagement. Dies 
umfasst insbesondere das Finanzrisikomanagement (Währungs-, Zins- und
Liquiditätsmanagement), die Steuerung von Rohstoff- und Energiepreisrisiken,
Forderungs- und Verbindlichkeitsmanagement, Zahlungsverkehr sowie die 
Bilanzierung von Finanztransaktionen nach HGB, IFRS und US-GAAP. Er verfügt 
über umfangreiche Projekterfahrung bei der Einführung von Systemen für Treasury-
Management, Liquiditätsplanungssystemen, Inhouse-Banken und Payment Factories.

IHRE REFERENTEN



Preis bis Regulärer
Datum 31. Dez. 2007 Preis

■■    Im Februar 12.–13. Februar 2008 1.190,–* 1.490,–*

TEILNEHMER 1

1. Name Vorname

Position Firma

Straße PLZ/Ort

Telefon/Fax Email

TEILNEHMER 2 (-10% RABATT AUF DEN SEMINARPREIS)

2. Name Vorname

Position Firma

Straße PLZ/Ort

Telefon/Fax Email

Datum/Stempel Unterschrift

Teilnahmegebühr und -bedingungen
Die Preise (zzgl. gesetzl. MwSt) verstehen sich pro
Person und beinhalten Tagungsunterlagen, Mittagessen
und Erfrischungen.

Gruppenrabatte
Bei Anmeldung mehrer Teilnehmer aus der gleichen
Firma gewähren wir für den zweiten Teilnehmer einen
Rabatt in Höhe von 10%, bei Anmeldung eines 
dritten Teilnehmers ein Rabatt in Höhe von 15% 
auf den Seminarpreis. Sie erhalten nach Eingang 
Ihrer Buchung eine Teilnahmebestätigung und Ihre
Rechnung. Einlass kann nur gewährt werden, wenn 
der Rechnungsbetrag vor Beginn beglichen ist.

Stornierung
Bei Stornierung der Anmeldung wird eine
Bearbeitungsgebühr von 100,- Euro (zzgl. gesetzl. MwSt.)
erhoben, sofern die Stornierung bis 4 Wochen vor dem
Veranstaltungstermin schriftlich bei der Dow Jones News
GmbH vorliegt. Bei Nichterscheinen eines Teilnehmers
bzw. einer Stornierung nach diesem Termin wird die
gesamte Seminargebühr fällig. Selbstverständlich 
ist eine Vertretung angemeldeter Teilnehmer möglich. 
Der Veranstalter behält sich Referenten- und
Terminänderungen vor.

Veranstaltungsort
Dow Jones News GmbH
Redaktion
Baseler Arkaden
Wilhelm-Leuschner-Straße 78
60329 Frankfurt

ANMELDUNG
Ja, ich möchte teilnehmen:    

Preis bis Regulärer
Datum 31. Okt. 2007 Preis

■■    Im Dezember 4.–5. Dezember 2007 1.190,–* 1.490,–*

* Alle Preise in Euro zzgl. gesetzl. MwSt .

Bitte wählen Sie 
einen Termin

ANMELDUNG UND WEITERE INFORMATIONEN
Ansprechpartner: 
Ariane Grass
Manager Conference
Development

Fax: +49 (0) 69 29725- 160
Tel.: +49 (0) 69 29725- 151
E-Mail: conferences@dowjones.com 

Per Post : 
Dow Jones News GmbH
Ariane Grass
Baseler Arkaden
Wilhelm-Leuschner-Straße 78
D-60329 Frankfurt am MainTERMIN: 4. UND 5. DEZEMBER 2007  

& 12. UND 13. FEBRUAR 2008
ORT: FRANKFURT AM MAIN

Bitte ausfüllen und per Post senden oder faxen an: 

+49 (0) 69 29725 -160
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